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Ökofilmtour 2026: Hochkarätige Wettbewerbsjury aus Umwelt, Film 
und Medien 
 
Potsdam, 14. Januar 2026 – Die Regisseurinnen Doris Metz und Britt Beyer sowie Prof. Dr. Uta 
Steinhardt, Vizepräsidentin für Studium und Lehre der Hochschule für nachhaltige Entwicklung 
Eberswalde, sind Teil der Jury der Ökofilmtour 2026.  
 
Im Rahmen des Wettbewerbs der Ökofilmtour 2026 vergibt eine Jury sechs Preise. Für die Jury 
2026 konnten diese Persönlichkeiten aus den Bereichen Umwelt, Kultur und Medien gewonnen 
werden: Prof. Dr. Uta Steinhardt (Vizepräsidentin für Studium und Lehre, Hochschule für 
nachhaltige Entwicklung Eberswalde), Doris Metz (Regisseurin, Autorin und Produzentin, u.a. 
Regie „Petra Kelly – Act Now!“), Britt Beyer (Autorin, Regisseurin und Produzentin, u.a. Regie „Auf 
der Kippe“), Ralf Donat (Leiter Sielmanns Naturlandschaft Wanninchen bei der Heinz Sielmann 
Stiftung), Korina Isabella Gutsche (Speakerin, Dozentin und Beraterin für Nachhaltigkeit und 
Wertewandel), Jens Eder (Professor für Dramaturgie und Ästhetik audiovisueller Medien, 
Filmuniversität Babelsberg KONRAD WOLF) und Anna Marie Goretzki (Klimajournalistin, 
Ethnologin und Feature-Autorin) 
 
Die Jury der 21. Ökofilmtour vergibt diese Preise: den Horst-Stern-Preis für den besten Naturfilm 
der Stiftung NaturSchutzFonds Brandenburg, den Zukunftsfilmpreis der Hochschule für 
nachhaltige Entwicklung Eberswalde (HNEE), den Hoimar-von-Ditfurth-Preis für die beste 
journalistische Leistung, den Preis der Jury für die beste künstlerische Leistung, vergeben von der 
Medienboard Berlin-Brandenburg GmbH, und den Klimaschutz-Filmpreis der Landeshauptstadt 
Potsdam. Weitere Preise sind: der Kinder- und Jugendpreis, vergeben von einer Kinder- und 
Jugendjury, der Publikumspreis „Brandenburger Bienengold“, gestiftet vom Landesverband 
Brandenburgischer Imker e.V. und der Zuschauer*innen-Preis, vergeben vom ahead burghotel in 
Lenzen an der Elbe. Die Ökofilmtour 2026 eröffnet am 16. Januar 2026 in Potsdam. Schirmfrau der 
21. Ausgabe des Brandenburgischen Festivals des Umwelt- und Naturfilms ist Hanka Mittelstädt, 
Ministerin für Land- und Ernährungswirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz des Landes 
Brandenburg.  
 
21. Ökofilmtour: Die Ökofilmtour 2026 tourt nach ihrem Start am 16. Januar bis April 2026 durch 
ganz Brandenburg. Vom 24. bis 27. März 2026 ist das Festival mit einem mehrteiligen 
Filmprogramm zu Gast an der Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde. Das Festival 
vergibt in diesem Jahr neun Preise. Diese werden von einer Preisjury, einer Kinder- und Jugendjury 
sowie dem Publikum vergeben und im Rahmen der Preisverleihung am 7. Mai 2026 in der Reithalle 
des Hans Otto Theater bekanntgegeben. 
 



 

Über die Ökofilmtour: Die Ökofilmtour präsentiert seit 2006 als Brandenburgisches Festival des 
Umwelt- und Naturfilms ihr kuratiertes Programm von Januar bis April in ganz Brandenburg. Die 
langen, mittellangen und kurzen Filme aller Genres beschäftigen sich mit globalem Umwelt- und 
Naturschutz sowie verwandten, gesellschaftlich und regional hochaktuellen Themen. Die Hälfte 
der Filme richtet sich an Kinder und Jugendliche. Die teilnehmenden Orte stellen ihre Filmauswahl 
selbst zusammen. Im Rahmen des Wettbewerbs vergibt die Preisjury und eine Kinder- und 
Jugendjury zahlreiche Auszeichnungen. Außerdem stimmen die Zuschauer:innen über den 
Publikumspreis ab. Die Ökofilmtour ist eine Veranstaltung des Fördervereins für 
Öffentlichkeitsarbeit im Natur- und Umweltschutz FÖN e.V. www.oekofilmtour.de 
 
Das Festival dankt: Stiftung NaturSchutzFonds Brandenburg, Ministerium für Land- und 
Ernährungswirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg, 
Brandenburgische Landeszentrale für politische Bildung, Medienboard Berlin-Brandenburg, 
Heidehof Stiftung, Landeshauptstadt Potsdam, Hochschule für nachhaltige Entwicklung 
Eberswalde, Heinz Sielmann Stiftung, Sparkasse Märkisch-Oderland, Deutsche Umwelthilfe, 
Bäcker Wiese und Globus-Naturkost. Medienpartner sind: Potsdamer Neueste Nachrichten (PNN) 
und das ARTE Magazin. 
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